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G U T A C H T E N

über den Verkehrswert (Marktwert) gemäß § 194 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) für das folgende Wertermitt-
lungsobjekt (Resthofstelle):

Kommune: XXX

Gemarkung: XXX

Lagebezeichnung: XXX

Flur: XXX

Flurstück: XXX

Größe: 13.015 m²

Grundbuch: XXX, Blatt XXX

Eigentümer: XXX

Der Gutachterausschuss hat in seiner Beratung am 22.03.2019 in der Besetzung

Vorsitzender: XXX

Gutachter: XXX

Gutachter: XXX

für den Wertermittlungs- und Qualitätsstichtag 01.03.2018 den Verkehrswert (Marktwert) des 
Wertermittlungsobjektes mit

114.000 €   

ermittelt.
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1. Allgemeine Angaben

1.1 Auftragsdaten

Auftraggeber:    Herr XXX
Auftragseingang: 10.02.2019
Verwendungszweck:  Erbauseinandersetzung
Örtliche Bauaufnahme durch: XXX, Geschäftsstelle des Gutachterausschusses
am: 28.02.2019
weitere Teilnehmer: XXX
Ortsbesichtigung durch den
Gutachterausschuss am: 22.03.2019 
weitere Teilnehmer: Herr XXX 

1.2 Wertermittlungsstichtag 

Der Zeitpunkt, auf  den sich die Wertermittlung hinsichtlich des Wertniveaus bezieht, ist auf-
tragsgemäß der 01.03.2018 (Todestag des Erblassers).

Das Wertniveau (allgemeine Wertverhältnisse) bestimmt sich nach der Gesamtheit der am 
Wertermittlungsstichtag für die Preisbildung von Grundstücken im gewöhnlichen Geschäfts-
verkehr maßgeblichen Umstände wie nach der allgemeinen Wirtschaftslage, den Verhältnis-
sen am Kapitalmarkt sowie den wirtschaftlichen und demographischen Entwicklungen des 
Gebietes.

1.3 Qualitätsstichtag 

Der Qualitätsstichtag ist der Zeitpunkt, auf  den sich der für die Wertermittlung maßgebliche 
Grundstückszustand bezieht. Er entspricht im Regelfall dem Wertermittlungsstichtag, es sei 
denn, dass aus rechtlichen oder sonstigen Gründen der Zustand des Grundstücks zu einem 
anderen Zeitpunkt maßgebend ist.

Im vorliegenden Fall entspricht der Qualitätsstichtag dem Wertermittlungsstichtag 
(01.03.2018).

1.4 Umfang der Sachverhaltsfeststellungen

Feststellungen wurden nur insoweit getroffen, wie sie für die Wertermittlung von Bedeutung 
sind. Der Wertermittlung wurden die Umstände zugrunde gelegt, die im Rahmen einer ange-
messenen Erforschung des Sachverhaltes, vor allem bei der örtlichen Besichtigung erkennbar 
waren oder sonst bekannt geworden sind. 

Untersuchungen	von	Bauteilen	auf 	Befall	durch	tierische	oder	pflanzliche	Schädlinge	wurden	
nur nach Sichtprüfung durchgeführt. Die Funktionsfähigkeit von technischen und anderen 
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Anlagen und das Vorhandensein evtl. erforderlicher Betriebserlaubnisse wurden nicht über-
prüft. Boden- und Baugrunduntersuchungen sowie Untersuchungen auf  verdeckte Baumän-
gel und Altlasten wurden nicht durchgeführt. 

Es wurden keine Untersuchungen hinsichtlich Standsicherheit, Schall- und Wärmeschutz so-
wie Schadstoffbelastung vorgenommen. Derartige Untersuchungen entsprechen nicht den 
Untersuchungen einer allgemeinen Grundstückswertermittlung. Bei Bedarf  sind Spezialins-
titute zu beauftragen.

Zubehör (§ 97 BGB), gewerbliches Inventar (§ 98 BGB) und Mobiliar (z. B. Einbauküchen 
oder Schränke etc.) werden nicht bewertet. 

1.5 Unterlagen

Bei der Erstellung des Gutachtens standen dem Gutachterausschuss folgende Unterlagen zur 
Verfügung:

• Unterlagen der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 
(Kaufpreissammlung, Grundstücksmarktberichte, Bodenrichtwerte)

• Nachweise des Liegenschaftskatasters
• Bauzeichnungen / Bauakten der Gebäude
• Auszug aus dem Grundbuch
• Unterlagen über die Bauleitplanung
• Angaben zur Erschließung und zu Erschließungskosten
• Fotografische	Aufnahmen	des	Objektes

1.6 Urheberrecht / Verwendungsvorbehalt

Dieses Gutachten unterliegt dem Urheberschutz; alle Rechte sind vorbehalten. Das Gut-
achten wurde entsprechend dem Auftrag erstellt und ist nur für den angegebenen Zweck 
bestimmt. Eine Vervielfältigung oder Verwertung durch Dritte ist nur mit schriftlicher Ge-
nehmigung des Gutachterausschusses gestattet.
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